
Hallo ihr Lieben,



vielen Dank für eure Anregungen! Ich hab jetzt nochmal versucht es besser zu machen.



Karin, die Falten würde ich gerne drinlassen, ich will den Eindruck beschreiben, den Hannah in dem Moment
von ihrem Vater hat, nämlich nicht das unnahbare und unverletzliche, sondern den weichen Kern im innern.
Ich hab es jetzt nochmal versucht umzuändern.



 	  Zitat:			  Mit dem Armreif in der Hand kniete sich ihr Vater vor sie. Etwas irritierte Hannah. Er sah sie einen
Moment an. Seine Augen waren gerötet und schimmerten feucht, die Falten in seinem Gesicht schienen
tiefer geworden zu sein. Ihr starker, unerschütterlicher Vater wirkte elend, beinah verletzlich. 	

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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